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Zum Einstieg 

Nun ist es also wieder so weit. Eine neue Ausgabe des Mitteilungsblattes ist fertig gestellt und 

wird demnächst in die Kopiererei und zur Post gehen. Digital etwas früher bereit. 

 

Zuerst aber einmal ein grosses Dankeschön an alle Text- und Bilderlieferanten. Und dann an 

die treue Leserschaft. Wie in den letzten Tagen bekannt gemacht wurde, wird die letzte 

Gratiszeitschrift (20 Minuten) eingestellt. Da bleibt also nur noch das Mitteilungsblatt der 

Titania Turicensis, das kostenlos, nicht im öffentlichen Briefkasten, dafür gepflegt nach Hause 

in den privaten Briefkasten (digital und analog) geliefert wird. Und das alles zu lesen, da 

reichen 20 Minuten natürlich nicht. Und alles ohne Werbung. Darüber freuen wir uns und das 

verdanken wir den treuen Editoren, mit teilweise hervorragenden Berichten, die für unsere 

«Hauszeitung» ihren Anteil liefern und den Leserinnen und Lesern mit ihren positiven 

Rückmeldungen. 

 

Allerdings werden hier nicht die geopolitischen Verwerfungen, Krieg und Mordgeschichten 

behandelt, sondern die wichtigen Ereignisse unserer Verbindung in der Vergangenheit 

beleuchtet, mit Text und Bild. 

 

Und dann wird in geeigneter Weise auf die kommenden Events hingewiesen, die es 

ermöglichen, rechtzeitig alle Daten im persönlichen Kalender einzutragen, um ja kein 

wichtiges Ereignis zu verpassen. Unser AH X hat in 

seinen Dokumenten «Neues aus dem Titanen-CC» 

und im «TT GV-Jahresbericht» die wesentlichen 

Informationen zusammengestellt. 

 

Und zum Schluss noch eine Information für alle 

Titanen, die noch nie oder schon lange nicht mehr 

an unserem Stamm teilgenommen haben: Hier ein 

Bild des Lokaleingangs. Es ist also nicht sehr 

schwierig, unser Stammlokal gleich hinter dem 

Hauptbahnhof (Sihlseitig) zu finden. 

 

Keine Angst, manchmal sind wir sehr zahlreich, aber wir haben immer eine Lösung gefunden, 

damit alle am runden Tisch teilnehmen können. 

 

Und damit wünsche ich allen einen schönen, nicht zu heissen Sommer. 

 

AH Hick, Redaktor: Beiträge in dieser Ausgabe von AH Falsi, AH Colt, AH Pablo, AH Hecht, AH 

Sperber, AH Schnell 
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Neues aus dem Titanen-CC 

Ende April 2025 – Falsi/AHP 

Liebe Titanen 
 
Wie immer im Frühjahr, hat der CC an seiner Sitzung vom 3. April dieses Jahres den Fokus auf 
Vergangenes und Künftiges gelegt. Was war, kann der geneigte Leser im AHP-Jahresbericht, 
welcher der Präsi anlässlich der GV zum Besten gab, nachlesen. Dieser (der Bericht) hat auch 
Platz in diesem MB gefunden. Die Agenda 2025 (vgl. auch dieselbe am Schluss dieses MB‘s) 
steht seit geraumer Zeit und ist wiederum reich mit Anlässen befrachtet.  
 
Mit viel Freude kann der CC verkünden, dass der Dreifarbenstamm mit unseren Schwester-
verbindungen TWV Helvetia und der Burschenschaft Bayuvaria in eine zweite Auflage geht. 
Am Mittwoch, 8. Oktober 2025 ab 11’30 Uhr steigt dieser in unserem Stammlokal 
„Vorbahnhof“. Details folgen im Laufe des Sommers. Nachdem der Schiffsstamm letztes Jahr 
seine erfolgreiche Premiere hatte, wird dieser am 29. August 2025 in die zweite Runde gehen. 
Hoffen wir wieder auf schönstes Wetter und viele durstige Kehlen. Beim dritten 
Tessinerstamm am Mittwoch 9. Juli 2025 geht’s in die Leventina, in die zweite Heimat von AH 
Schnell. Mit riesiger Vorfreude und einem geziemenden Durst fiebern wir dem Anlass 
entgegen. 
 
Äusserst erfreulich haben sich unsere Finanzen entwickelt. Die Geldpolsterabnahme unseres 
Titanenkontos hat sich deutlich verringert und liegt nun fast im „grünen“ Bereich. Dies 
bedeutet, dass unsere Sparmassnahmen Früchte tragen und wir der nahen Titanenzukunft, 
zumindest in finanzieller Hinsicht, entspannter als auch schon entgegensehen können.   
 
Ebenfalls konnten diverse Lücken beim Bezahlen des obligaten TT-Mitgliederbeitrages für 
noch nicht Pensionierte AH’s geschlossen werden. Ein besonderer Dank gehört zudem den 
vielen ü65-TT’s, welche einen freiwilligen Frankenbeitrag geleistet haben. 
 
Zu guter Letzt sei noch auf unsere Homepage https://www.titania-turicensis.ch/ verwiesen. 
Diese wird stetig aktualisiert und mit neuen Fotoreportagen und 
Filmen unseres Redaktors ergänzt.  
 
Jetzt wünscht euch der Titanen-CC viel Spass beim Lesen des 
vorliegenden MB’s, gute Gesundheit und en schööööne Summer 
2025 – wir sehen uns am Stamm !             

       Im Namen des CC’s 
 
 
 
Am Schluss noch dies: 
Über 250 Flaschen Barolo, 60 Flaschen roter und 24 Flaschen weisser Titanenwein liegen bei 
unserem Kellermeister Markus Krummenacher v/o Platsch zur Bestellung und späterer 
Vernichtung durch den Besteller bereit. Gerne gibt euch Platsch über Preise und Lieferungs-
modalitäten Auskunft > Mail  casariedmatt@bluewin.ch  
  

mailto:casariedmatt@bluewin.ch
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TT-GV -Jahresbericht 2024/25 des TT-AHP Falsi AHx –  

26. April 2025 

Hochwohllöbliche GV, liebe Farben    brüder  
 
Es gibt nichts Mühsameres als vor einem Computer (früher war es die Schreibmaschine und 
noch früher das Schreibpapier und noch viel früher die Rauchzeichen) zu sitzen und den 
Anfang des roten Fadens zu suchen, mit welchem man den ersten Satz (und die vielen Sätze 
danach) eines Jahresberichtes niederschreiben will. Dabei wäre eine Zusammenfassung auf 
das Wesentliche so einfach…. 

Es war ein tolles Jahr! oder wie der Lateiner sagen würde: «Erat magnus 
annus» 

Doch schön der Reihe nach, respektive dem zwischenzeitlich gefundenen roten Faden 
entlang. Die monatlichen Treffen in unserem Stammlokal waren gut bis sehr gut besucht. Im 
Durschnitt stillten jeweils acht Titanen ihre durstigen Kehlen mit dem edlen Gerstensaft, was 
bei einer Vernichtung von ca. vier Töpfliinhalte pro Titane und Stammbesuch einen 
gesamthaften Jahreskonsum von ca. 110 Liter resp. ca. 14 Liter pro Titanenleber entspricht. 
Das passt (für Luz und die Leber). 

Die traditionellen Titanenanlässe wie das Treberwurstessen in Twann und das 
Armbrutschiessen in Zürich-Höngg erfreuen sich nach vor grosser Beliebtheit. In Twann liegt 
es wohl daran, dass es zwar keine Preise wie in Zürich-Höngg zu gewinnen gibt, dafür der 
Weisswein, der Marc, die flambierte Treberwurst und der Gewölbekeller für ein spezielles 
Gefühl (bei Geist & Leber) sorgen. 

Der bereits zum zweiten Mal durchgeführte Tessinerstamm in Lugano und Morcote war 
eines von vielen Highlights in diesem Jahr. 13 Titanen genossen Sonne, Bier, Wein und feines 
Essen gepaart mit herrlichem «dolce far niente» (ausser der Leber). Diese (die Leber) kam 
auch in der zweiten Jahreshälfte nicht zum Ausruhen. Der erstmals Ende August 
durchgeführte Schiffsstamm zwischen Zürich-Rappi-Zürich erfreute sich grossem Zuspruch, 
zumal das Wetter perfekt mitmachte (und die Leber auch). 

Als besonderen Höhepunkt im Berichtsjahr kann wohl der 3-Farben-Altherrenstamm 
Anfangs Oktober 2024 in Kreuzlingen bezeichnet werden. Nach X-Jahren trafen sich junge, 
mittlere und etwas ältere alte Herren aller drei Farben zum vergnügten Beisammensein. Es 
war herrlich für Geist (viele dejavüs) und Leber (viel Arbeit). 

Der Weihnachtsstamm im Weissen Wind oder «Furzo Bianco» wie ein Insider zu sagen 
pflegt, war dann ein krönender Abschluss eines gar maximalen Titanenjahres 2024. 

Leider mussten wir Im Sommer 2024 von AH-Saturn Abschied nehmen. Er wird uns wohl 
irgendwo zwischen Jupiter und Uranus beim Stamm begleiten. Ein Fiduzit auf Saturn. 

Dank unserem Redaktor sind alle Anlässe in den TT-Mitteilungsblättern 2024/2 und 2025/1 
in Wort und Bild festgehalten und zwischenzeitlich auch auf unserer Homepage 
(https://www.titania-turicensis.ch) auffindbar. Zudem hat es dort mit zwei aufgeschalteten 
Videos auch etwas für’s Auge und die Ohren (leider nicht für die Leber). 

https://www.titania-turicensis.ch/
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Am Schluss sei auch dem TT-CC und all denen gedankt, die mit ihrem Dabeisein, Mitmachen 
und Engagement unsere Farben (und die Leber), solange wie irgendwie möglich am Leben 
erhalten. 
 

In diesem Sinne – Fiduzit auf euch              und die Leber         

 

 

Generalversammlung vom Samstag, 26. April 2025 

Fritz Hirschi v/o Hick, AH, Redaktor 

Die GV ist vorüber und wie mir glaubhaft versichert wurde, hat es allen Teilnehmern Spass 

gemacht. Der neue Veranstaltungsort ist bei den Beteiligten gut angekommen, der Raum zur 

Durchführung der GV ist grösser und heller als in den vergangenen 

Jahren und die Atmosphäre war angenehmer. 

So konnten also die Teilnehmer kurz vor 

17.00 Uhr zum Apéro schreiten. Diesmal 

war das Bier, Weisswein, Wasser und Pinso 

Romana, in kleinen Stückchen geschnitten. 

Etwas ähnliches wie Pizza, aber mit einem anderen Teig und einer 

anderen Form. Und, es dauerte nicht lange bis alles gegessen war. 

Unser Gastgeber hat wieder einen tollen Job gemacht, was natürlich auch zur positiven 

Stimmung beigetragen hat. 

Das Hohe Haus hat die GV zügig durchgeführt und sie hat 

trotzdem länger gedauert als geplant. Es gab doch einige 

Themen, die diskutiert werden mussten. Aber alles in 

Allem war das eine angenehme GV mit einem Zipfeltausch 

von HH Pablo und Flirt. 
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Dann wurden auch noch einige Kantores durchgestopht, die sehr gut daherkamen. Wenn wir 

etwas mehr üben würden, so könnte das immer so schön klingen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ja, und dann gab es natürlich auch noch was zu Essen und zu Trinken. Die Auswahl ist 

grossartig und jeder konnte etwas finden, das ihm guttut. 
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Nun stellt sich die Frage: Wollen wir nächstes Jahr 

wieder hier die Generalversammlung durchführen? 

Die Antwort wird dann der CC herausfinden        
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Protokoll der GV 2025 

 

 

Protokoll ordentliche Generalversammlung 2025 

Datum Samstag, 26. April 2025, 17.20 – 19:20 Uhr 

Ort Restaurant Friedbrunnen 

Püntstrasse 9, 8047 Zürich 

Traktanden 

1. Begrüssung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der GV 2024 
4. Mutationen 
5. Jahresbericht des Präsidenten 
6. Kassabericht 
7. Revisorenbericht und Abnahme der Rechnung 2024 
8. Budget und Mitgliederbeiträge 2025 
9. Décharge an den Vorstand 
10. Wahlen - Präsident 
- Quästor 
- Aktuar 
- Rechnungsrevisoren 
- Materialverwalter 
- Redaktor 
11. Anträge 
12. Varia 
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Bericht zum Treberwurstessen in Twann 2025 

Urs Baumann v/o Colt 

Auch dieses Jahr fand das traditionelle Treberwurstessen statt. 
Beim letzten CC wurde die Aufgabe verteilt, einen kurzen Bericht darüber zu 
schreiben – und ich übernahm. Doch was sollte ich schreiben? Ein Blick auf die 
Beiträge aus den Vorjahren zeigte: Der Ablauf ist eigentlich immer derselbe. Was 
sich jeweils ändert, sind das Wetter, die Anzahl der Teilnehmenden und vielleicht das 
eine oder andere besondere Ereignis. 

Künstliche Intelligenz 

Bislang hatte ich mich stets von Themen rund um Künstliche Intelligenz ferngehalten 
– sehr zum Unverständnis meiner Familie. „Auch als AHV-Bezüger sollte man mit der 
Zeit gehen“, meinten sie. Also wagte ich den Schritt und wandte mich an Paloma, die 
mir das Programm ChatGPT kurz erklärte. Nach ein paar ersten Gehversuchen 
merkte ich schnell: Die Anwendung ist erstaunlich einfach. 

Aus diesen beiden Gründen – dem vertrauten Anlass und meiner neuen Neugier auf 
digitale Hilfsmittel – beschloss ich, diesen Bericht mit Unterstützung von ChatGPT zu 
verfassen. 
 
Dazu gebe ich nun folgende Stichworte ein: 

Traditionelles Treberwurstessen 

Samstag, 15. März 2025 

Twann 

AH Hick Reservation, Versand Einladung 

Treffpunkt HB Zürich 

26 Teilnehmende Altherren und Partnerinnen 

gemütliche Reise 1. Klasse 

pünktliche Ankunft 

Wetter kühl kein Regen 

Lokal nur für uns 

essen und trinken 

AH Falsi x in den Ferien 

ich xxx Stellvertreter durch den Anlass geführt 

gesellige Rückreise 

Schlummer Becher im Federal 

Dank Roger Bilder 

Dies ist nun das Resultat für eine lockere Variante: 

Treberwurstessen – Samstag, 15. März 2025 in Twann 

Am 15. März 2025 war es wieder soweit – unser traditionelles Treberwurstessen 
stand auf dem Programm. Insgesamt 26 Altherren mit ihren Partnerinnen trafen sich 
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am HB Zürich, von wo aus wir gemütlich in der 1. Klasse Richtung Twann rollten. Die 
Reise verlief entspannt und wir kamen pünktlich an. Das Wetter war zwar kühl, aber 
immerhin trocken – also alles im grünen Bereich. 

Ein grosses Dankeschön an AH Hick, der das Lokal exklusiv für uns reserviert und 
auch gleich die Einladungen organisiert hat – top Job! 

In Twann erwartete uns ein gemütliches Lokal ganz für uns allein. Bei feiner 
Treberwurst, gutem Wein und jeder Menge angeregter Gespräche verging der 
Nachmittag wie im Flug. 

Da AH Falsi sich zu dieser Zeit in den Ferien sonnte, durfte ich als sein Stellvertreter 
durch den Anlass führen – hat Spass gemacht! 

Auf der Rückreise ging’s weiterhin locker und lustig zu, und beim Schlummerbecher 
im Federal klang der gelungene Tag stilvoll aus. 

Ein grosses Merci an Roger für die tollen Bilder – schöne Erinnerungen garantiert! 

Bis zum nächsten Mal – 
 
Und folgt das Resultat für die militärische Variante: 

Lagebericht – Treberwurstessen, 15. März 2025, Twann 

Lage: 
Am Samstag, 15. März 2025, führte die Einheit AH Hick ihren traditionellen 
Treberwurst-Einsatz in Twann durch. Total 26 Teilnehmer (Altherren mit 
Partnerinnen) rückten gemäss Marschbefehl am Hauptbahnhof Zürich ein. 

Verlegung: 
Abmarsch erfolgte pünktlich. Verlegung per Bahn in 1. Klasse – diszipliniert, 
geschlossen, kameradschaftlich. Lage unterwegs ruhig, keine Zwischenfälle. 
Wetterlage: kühl, aber trocken – einsatzgerecht. 

Durchführung: 
Ankunft Twann gemäss Zeitplan. Das Einsatzlokal war durch AH Hick vorgängig 
gesichert (Reservation) und die Truppe vollständig aufgenommen. Die Lage vor Ort: 
optimal. Versorgung mit Treberwurst, Getränken und weiteren Ressourcen verlief 
reibungslos. Stimmung innerhalb der Truppe ausgezeichnet. 

Führung: 
Da Kommandant AH Falsi im Auslandseinsatz (Ferien), erfolgte die Einsatzleitung 
durch den stellvertretenden Kommandant AH Colt – Durchführung geordnet und 
einsatztauglich. 

Rückverlegung: 
Geordneter Rückmarsch via Bahn. Abschlussoperation (Schlummerbecher) im 
Federal Zürich – diszipliniert, kameradschaftlich, würdiger Abschluss. 
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Nachbereitung: 
Dank an Gast Roger für die lückenlose Bild-Dokumentation in Bild 
Einsatznachbearbeitung gesichert. 

Schlussmeldung: 
Einsatz erfolgreich abgeschlossen. Moral der Truppe hoch. Nächster Einsatz: in 
Planung. 

Für die Einsatzleitung: 
Stv. Kommandant AH Colt 

Bilder 

Nun, wie ihr sehen könnt, sind die Resultate verblüffend. Natürlich könnte ich noch 
weiter mit dem Text experimentieren, doch wende ich mich nun den Fotos zu. Diese 
lassen sich auf verschiedene Arten und nach individuellem Geschmack umwandeln. 
Da ich jedoch die Gratisversion nutze, kann ich pro Tag nur zwei bis drei Bilder 
umwandeln. Das erklärt, warum es dieses Jahr nur wenige Bilder gibt. Dafür hat AH 
Hick ein interessantes Video erstellt – den Link dazu hat er uns am 9. April 2025 per 
E-Mail geschickt. 
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Nun bin ich am Schluss meines Berichts angekommen und hoffe, ihr hattet beim 
Lesen Spass. Wer weiss, wie der nächste Bericht über das Treberwurstessen 
ausfallen wird. 

 

Treberwurst einmal anders 

Fritz Hirschi v/o Hick, AH, Redaktor 

Zwei Würste haben wir gekauft in Twann und diese mit den Abwesenden am Anlass, Irene und 

Falsi gemeinsam genossen. 

 

 

War sehr gut und kann wiederholt werden              
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Armbrustschiessen 2025 

Paul Schranz v/o Pablo 

Sonntag, 1. Juni: heute ist ja das Armbrustschiessen angesagt. Frühmorgens schaue ich gen 

Himmel, der ist leicht bedeckt, aber im Westen zeigen sich blaue Wolken. Das kann ein sehr 

schöner Tag werden, geht mir durch den Kopf. Alsbald mache ich mich auf den Weg, denn ich 

habe das Privileg das Schützenhaus in 20 Minuten wandern zu erreichen. Schon nach kurzer 

Zeit musste ich mich meiner Jacke entledigen, ich merkte es wird heute schwül und warm, wie 

wird sich die sommerliche Temperatur auf die Resultate mit Tell’s Waffe auswirken? Genug 

vom Gedankenspiel, im Schützenhaus angekommen, nach der ersten Begrüssungsrunde, 

meldete ich mich bei AH XX Karl Burtscher v/o Logo, der das «Startgeld» für Standblatt und 

«Munition» entgegennahm. Obwohl früh am Sonntagmorgen erstaunte mich, wie viele schon 

am Wettkampf mit Pfeil und Armbrust anwesend waren. Im Schützenhaus lag eine eigenartige 

Stimmung in der Luft, sagen wir besser Anspannung, nur unterbrochen vom kaum hörbaren 

«Klick» der Schuss- Abgabe. Bis ich an der Reihe war, wurden weitere altbekannte Titanen mit 

familiärer Begleitung begrüsst. Dieser traditionelle Event ist einmalig und beliebt, sind doch 

alljährlich gegen 30 Teilnehmer dabei. Mir ist aufgefallen, dass auf dem Sportplatz dieses Jahr 

kein mit Lärm geschwängertes «Grümpelturnier» stattfand, das erlaubte uns den Schoppen in 

angenehmer Ruhe und Frieden mit Farbenbrüdern und Freunden, beim gemütlichem 

zusammensitzen vor dem Schützenhaus zu genehmigen. A propo Schoppen, als «Zihlwasser» 

konsumierte ich ein «Normal Bier» bevor mein Standblatt mit bescheidenen 36 Punkten 

feststand.  Es scheint, dass ich meine innere Ruhe verloren habe, konnte ich doch 2023 die 

Kanne mit 47 Punkten erobern. Ich hätte eher ein Alkoholfreies Bier nehmen sollen.  Der 

Gabentisch präsentierte sich in ansehnlicher Fülle, für alle Teilnehmer lag ein «Preis» da, ob 

erste/r oder letzte/r mit und ohne Kanne, Olympiasieger wurden auch nicht ohne hartes 

Training Tagessieger. Leider vermissten wir dieses Jahr Teilnehmer unserer 

Schwesterverbindungen, mit Ausnahme von Klaus Ulmer AH v/o Pumm TWV und seinen 

Töchtern. Langsam näherte sich das Absenden, mit dem Kantus «Trautes Schätzchen…» 

mangelndes Singmanko war unüberhörbar, konnte AH X René Moser v/o Falsi im kühlen 

Schützenhaus zur Preisverteilung übergehen.  

An dieser Stelle verdient der Armbrustschützenverein Höngg einmal mehr ein grosses 

Dankeschön für: unendlicher Geduld, Einfühlvermögen und grosser Gastfreundschaft. 

Nächstes Jahr treffen wir uns wieder am Sonntag, 7. Juni 2026 

 

Nachfolgend nun die obligate Bildergalerie: 
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Sie beide haben das möglich gemacht.   Und noch einer der Arbeit hatte       

 

Wer war dabei und hat wieviel getroffen?  

Nachfolgend also die Ranglisten und die Bebilderung 

der teilnehmenden Schützinnen und Schützen. 
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Eine Auswahl der Bilder, mit den Menschen die am fröhlichen Anlass teilgenommen haben: 
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Melde Preisverteilung abgeschlossen 

 

 
der CC war auch dabei 

 

Hick’s Prügel - Einblicke 

Mein Junger, Falsi (AH X) hat die Serie gestartet und ich ziehe nun nach, in der Hoffnung, dass 

weitere Prügel geöffnet werden und der Leserschaft zur Ansicht gezeigt werden können. 

Ich starte mit meiner Fuchsenprüfung und – Taufe. 

Standardmässig ein paar Bier zum Start …. 
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Wir mussten Unterschriften sammeln für ein Alkoholverbot. Wer unterschreibt bekommt ein 

Bier (mit Alkohol) 😊 

 
Die Namensgeber 

 

Danach habe ich meinen 
Cervice erhalten. 
Hick ! 
Da gibt es eine Geschichte 

dazu 😊 
 

Das ist nicht mein Auto ☹ 

 

 
ein Stiftungsfest 

 

 
 

 
 

 
Fuchsenreise nach Strassburg, 
mit schönen Erinnerungen. 

Vier Täuflinge        

 

Start und Jeanette heiraten 

   
Und schliesslich auf dem Weg in den AHV 😊 

Meldet dem Redaktor eure Informationen für weitere Einblicke!   
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Schiffs-Stamm 2025 

Der nächste Schiffs-Stamm (der Zweite) findet am Freitag, 29. August statt. Das hier ist noch 

nicht die Einladung. Diese wird zu gegebener Zeit wieder allen per Mail zugestellt, damit ab 

dann, die Anmeldungen eintreffen können. Sorgt also schon mal für einen Eintrag im 

Terminkalender. 

 

Dreifarbenstamm 

Der nächste (der Zweite) Dreifarbenstamm folgt am Mittwoch, 8. Oktober. Unser Hohes hat 

wie beim Schiffs-Stamm alle notwendigen Vorkehrungen für den Anlass getroffen. Wie immer 

bleiben dann noch ein paar Details und dann erfolgt auch für diesen Anlass, die Einladung, 

damit die Anmeldungen aufgenommen werden können. Auch hier gilt, save the date. 

 

Weihnachtsstamm 2025 

Der Weihnachtsstamm findet am Donnerstag, den 11. Dezember statt. Der CC ist noch dabei, 

ein geeignetes Lokal zu finden. Der Weisse Wind ist leider wegen der steilen Treppe nicht 

mehr für alle zugänglich. Der CC ist zuversichtlich, eine gute Lösung finden zu können, damit 

wieder viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer dabei sein können. 

Im vergangenen Jahr waren 22 begeisterte Teilnehmerinnen und Teilnehmer anwesend. 

Wobei einige Damen, aus welchen Gründen auch immer, nicht dabei waren. Es kann also sein, 

dass die Teilnehmerzahl noch etwas ansteigen wird. 

Auch für diesen Anlass gilt, die Einladung folgt rechtzeitig genug, dass dann die Anmeldungen 

entgegengenommen werden können. Trag also bitte auch diesen Termin im Kalender ein. 
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Zwei Nonnen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Bad 

 

 

 

 

 

 

 

Vorstellungsgespräch 

Robert beim Vorstellungsgespräch. Fragt der Chef: «Was ist ihre grösste Schwäche?» Sagt 

Robert: «Ich bin zu ehrlich.» Darauf der Chef: «Ich denke nicht, dass das eine Schwäche ist.» 

Sagt Robert: « was Sie denken, interessiert mich einen Scheissdreck.» 
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Tessinerstamm 

Der diesjährige Tessinerstamm geht, nicht erstaunlich: in’s Tessin. Unser AH Schnell hat sich 

bereit erklärt, seine Immobilie als Gaststätte zur Verfügung zu stellen. Wir reisen am 9. Juli 

2025 in aller Herrgottsfrühe ab 07.05 Uhr im HB Zürich Richtung Tessin. 

Die Einladung an alle ist am 2. Juni 2025 an alle Titanen versendet worden und die 

Anmeldungen folgten sogleich (fast alle). 

Darüber berichten wir dann im nächsten Mitteilungsblatt mit Bildern, Text und allem was 

dazu gehört. 

 

 

Wie sich doch die Welt verändert 
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Rezeptgeschichte 

Es ist schon einige Zeit her, da waren wir im Piemont. Das Piemont ist bekannt für seine 

wunderschöne Landschaft und der majestätischen Stadt Turin. Und es ist bei Feinschmeckern 

bekannt. In Alba werden Trüffel in Vitrinen ausgestellt wie bei uns die Uhren, die Trüffel sind 

einfach noch etwas teurer. Der Ursprung der exquisiten Küche ist mir nicht bekannt, die 

Tatsache ist aber, dass das Piemont an Frankreich und die Schweiz grenzt. Könnte da ein 

Einfluss von Osten oder Norden sein? 

Wir haben das volle Programm genossen, 

von der Landschaft bis zum Essen und 

Trinken. An der Reception vom Hotel 

erhielten wir einen ganz speziellen Tipp für 

das Nachtessen. Um acht Uhr werde das Essen serviert, es gebe nur 

ein Menu aber fantastisch gekocht. Das war genau das Richtige für uns. An einem langen Tisch 

nahmen wir Platz und gegenseitig schenkte man sich Wein aus den Karaffen ein. Um acht Uhr 

wurde anhand der Schiefertafel das Menu erläutert. 14 Gänge – nochmals ausgeschrieben – 

vierzehn Gänge! Alles kleine wunderbare Happen für uns Gourment. Ein spezieller Genuss und 

neu für uns war das Fleisch-Tatar, das wir auch heute noch so zubereiten. Das Fleisch wird von 

Hand mit dem Messer in kleine Stücke geschnitten, in der Grösse von gehackten Zwiebeln. 

Dazu getrocknete Tomaten, auch die werden klein geschnitten und dann zu den üblichen 

Zutaten gemischt. Durch das verstärkte Kauen der Fleischmasse im Mund, im Gegensatz zum 

Hackfleisch, wird der Geschmack intensiviert. Und die Tomaten geben einen besonderen 

mediterranen Touch. Übrigens, Sardellen haben in einem Fleisch-Tatar nichts verloren. Wer 

den einzigartigen, zarten Fleischgeschmack massakrieren möchte, nehme Anchovis – wir 

sicher nicht! 

Ich wünsche euch en Guete. 

Hecht 

 

An der Bar 

Ein Mann und eine Frau sitzen bei ihrem ersten Date 

an der Bar. Sagt sie: «Sex vor der Ehe ist für mich ein 

Tabu.» Daraufhin steht er auf, zieht seine Jacke an 

und sagt: «Dann ruf mich bitte an, wenn du 

geheiratet hast, ja?» 

 

  

  Bild von Hick aus 2018  
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Titania Stamm im Vorbahnhof 2025 

Fritz Hirschi v/o Hick, AH, Red 

16. Januar 2025, TT Stamm, Brasserie zum Vorbahnhof 
 
Der erste Stamm, Neujahrsstamm, im neuen Jahr ist bereits wieder Geschichte. Und er hat 

begonnen wie die letzten Stämme im Vorbahnhof, nämlich fröhlich mit vielen Geschichten, 

die für allgemeine Unterhaltung gedacht waren. 

Gut, da waren auch die Geschichten die die Gesundheit Einzelner betreffen. Ja, es ist eben 

schon so, wir befinden uns im Revisionsalter. Ohne die Geschichten im Detail zu erzählen, 

kann ich ergänzen, es gibt Geräusche in der Herzgegend, die erst der dritte angefragte Arzt 

erkennt. Es gibt Lungen und Herzprobleme, soweit ich das verstanden habe und dann gibt es 

noch die offenbar baldige Operation für ein neues Hüftgelenk. 

Wir haben uns auch über die kommenden Events unterhalten und stellen fest, dass unser 

hochwohllöbliches Hohes Haus eine Pause einlegt, was den Besuch einiger künftiger Anlässe 

betrifft. Er verreist für zwei Monate nach Puerto Rico. Aber es gibt ja einen Stellvertreter, 

seines Zeichens AH XXX, namens AH Colt. Die meisten Anlässe sind bereits geplant und es gibt 

keinen zusätzlichen Aufwand für das XXX. Einmal mehr gilt es also, die Termine rechtzeitig im 

Kalender so einzutragen, dass sie auch wieder gefunden werden. 

Das sind übrigens 

die vier 

Berichterstatter der 

Ereignisse des 

letzten Semesters, 

alles nachzulesen 

im Mitteilungsblatt 

1 / 2025 oder auf 

unserer Homepage. 

Danke Colt, für die Umsetzung auf der Homepage. 

Soft nimmt es mit Food waste sehr 
genau, nichts verschenken. Da erinnere 
ich mich an den bekannten Kantus: 
«Keinen Tropfen im Becher mehr ..» 
aber der folgende Text «und der Beutel 
schlaff und leer» passt natürlich nicht zu 
Soft. 
 
Es waren noch weitere Protagonisten 

am Stamm. 
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Luz und Maria haben sich über die neue Ausgabe des MB sehr 

gefreut und uns, wie immer, sehr gut bedient. Obwohl das 

Lokal wieder pumpenvoll war, war zu keiner Zeit die Gefahr 

des Verdurstens der Anwesenden gegeben. 

Dann wurden die kommenden Termine mit Luz abgesprochen 

und dabei haben wir beschlossen, dass der nächste Stamm im 

Februar wieder ein Fondustamm sein soll. Ich werde die 

Umfrage noch durchführen, um festzustellen, wieviel Töpfe 

für die Fonduliebhaber bereitgestellt werden sollen. 

Also dann, auf ein Weiteres im nächsten Monat. Hohes mini Abmäldig! 

Dann habe ich noch einen Test gemacht. Ich habe den Copilot (eine Art KI von Microsoft) 
eingesetzt, und geschaut was dann passiert. 
 
Der Tisch war wie immer festlich gedeckt, und die Stimmung war ausgelassen. Besondere 

Erwähnung verdient die herzhafte Käsesuppe, die uns an diesem kalten Winterabend wärmte 

und die Gespräche in Gang setzte. Es war ein Abend voller Lachen, Erinnerungen und Pläne für 

die kommenden Monate. Unsere Gemeinschaft schätzt diese Momente des Austauschs und 

der Verbundenheit sehr. 

Ich habe den letzten Satz - Also dann… – in Copilot eingegeben und den vorstehenden Absatz 

dafür erhalten. Dauert wohl nicht mehr lange und ich brauche nur noch ein paar Stichworte 

einzugeben und der Texter von Microsoft schreibt dann den Artikel fertig       . 

 

13. Februar 2025, TT Stamm, Brasserie zum Vorbahnhof 
 
Der zweite Fondustamm war nicht so zahlreich besucht wie der letzte im vergangenen Jahr. 

Kein Wunder – Unser Hohes Haus ist grad dabei Costa Rica wieder zu entdecken. Dafür braucht 

er zwei Monate, na denn viel Spass. Dann haben zwei weitere zuverlässige Teilnehmer am 

Stamm gefehlt. Loki erholt sich in Gais von seiner Operation und Pablo muss seinen 

Leistenbruch auskurieren. Wir wünschen rasche und vollständige Genesung. Dann fehlen auch 
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Soft und Schnell – ferienhalber. Schöne Ferien. Dafür hat sich Falk wieder einmal in die Stadt 

gewagt und uns am Fonduplausch begleitet. Wie man sehen kann, war es wieder ein fröhlicher 

Abend. 

Kurz vor dem Start Warten auf die Käsesuppe 

Gleich geht’s los 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Da werden noch ein paar Details geklärt 
Jetzt wird zugelangt  

Da wird alles aufgegessen! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Genüsslich zulangen 
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Während des Essens haben wir wie immer verschiedene Themen diskutiert. Da war zum einen 

die Kenntnisnahme der Biersorte im Vorbahnhof. Hecht bemerkte, dass nun auch Ittinger – 

Bier erhältlich ist. Darauf meinte Fidel, dass es dieses scheinbar schon länger gibt.  

Darauf folgte die Diskussion, ob das Bier in der Kartause Ittingen gebraut wird oder nicht. 

Vielleicht ist ja doch ein Holländer – Heinecken – der Produzent. Ich habe nun im Internet 

nachgeschaut (was man da alles finden kann) und tatsächlich steht da (Wikipedia), dass 

Heinecken die kleine Thurgauer Klosterbrauerei Ittinger übernommen hat. Eine Jahreszahl ist 

nicht genannt. 

Natürlich kamen weitere Themen zur Sprache, so zum Beispiel – kann ich mit Halbtax SBB Zug 

fahren oder braucht es auch noch ein separates Ticket. Nach einer kurzen intensiven 

Diskussion konnte das auch geklärt werden       

 

Sauber aufgegessen, wie sich das gehört        

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schliesslich hat dann unser 
Stellvertretendes Hohes Haus zum 
Griffel gegriffen und die nächste Seite 
in unserem Buch der Bücher 
beschriftet. 

 

Maria hat sich dann noch kurz zu uns an den Tisch 
gesetzt, sie wollte etwas mit uns lachen. 
 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Thurgau
https://de.wikipedia.org/wiki/Kartause_Ittingen
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Ja, und das wars dann auch schon. Wir sehen uns wieder am 6. März und werden dann 

voraussichtlich das kommende Treberwurstessen einläuten      . 

6. März 2025, TT Stamm, Brasserie zum Vorbahnhof 
 
Jeder Stamm ist in der Regel mit verschiedenem «Personal» ausgestattet. Das war auch 
diesmal wieder so, denn unser lieber AH Tell hat es wieder einmal an unseren Stamm 
geschafft. Er sagt, er sei sehr beschäftigt und wenn das auch schon übermässig ist, ist auch 
noch ein Umbau zu Hause angezeigt. So freut es uns umso mehr, dass er den Weg direkt von 
der Arbeit zu uns gefunden hat. 
 
Das nachstehende Bild der Anwesenden habe ich dann dem abwesenden AH Präsidium nach 
Costa Rica gesendet. Da dort etwa Mittagszeit ist, dachte ich mir, dass er das feststellen und 
reagieren werde, was auch prompt geschah. Die Farbveränderung im Gesicht ist gut sichtbar 
und er ist offenbar nicht geschminkt wie der amerikanische Präsident, was doch zu einigem 
Lachen geführt hat. 
 

 
 

 
 
 

 
Zu erwähnen ist auch noch, dass unser AH Stramm bei uns am Tisch erschienen ist und uns 
fröhlich begrüsste. Aber es war nicht seine Absicht, sich bei uns niederzulassen, denn er hatte 
einen Stamm mit anderen Kameraden. So blieb der letzte Sitz noch immer unbesetzt, bis zur 
«späten» Stunde AH Start noch auf der Bildfläche erschien. Seine Sitzung in Zürich dauerte 
eben sehr lange, was ihn daran hinderte früher bei uns einzutreffen. 
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Und natürlich hatten wir wieder viele verschiedene Themen zu diskutieren. Angefangen mit 
den verschiedenen Krankheitsgeschichten unserer Mitglieder, der CO2 - Diskussion betreffend 
Auto, Flugzeuge und Schiffen die die Meere verschmutzen. 
 
Die technischen Informationen sind jeweils hilfreich, beim Verständnis zu Erdsondenheizung 
oder Wärmepumpen. So konnte auch das Know-how wieder etwas auf Vordermann gebracht 
werden. So ist es auch immer wieder spannend, dabei zu sein. Also dann, auf das nächste Mal. 
 

3. April 2025, Aprilstamm, mit CC ab 16.00 Uhr 
 
Erstmalig in der aktuellen Vorstands-
zusammensetzung tagte der CC leicht unterbesetzt 
aber immer noch voll entscheidungsfähig. Unser 
Redaktor Hick hütete, nach seiner erfolgreichen 
Hüftoperation, noch seine eigenen vier Wände und 

bereitet sich minutiös (              ) auf kommende 
Stammbesuche vor. Hauptthema des CC war die 
Vorbereitung der Generalversammlung Ende April.  

 

Nach zweimaliger 
Abwesenheit unseres AHP 
Falsi, übernahm dieser, 
nach fast zwei Monaten 
Ferien in Costa Rica, wieder 
das Ruder am Stammtisch. 
Neben dem zum Besten 
geben von vielen 
Ferienerlebnissen über 
Land und Leute, sowie den 

kulinarischen Aspekten, überraschte Falsi die Runde mit eigens aus Costa Rica mitgebrachtem 
Stoff. Das «Imperial», seit über 100 Jahren in Costa Rica gebraute Cerveza, ist lecker, würzig 
und steht unseren Stoffen in keiner Weise nach. Davon 

konnte sich auch die 
Stammesrunde 

überzeugen, welche die 
Inhalte der 100-Jahr-
Jubiläumsbüchsen razfaz 
dem Gurgeli zuführten 
und dazu ein zünftiges 
Fiduzit von sich gaben.  

 

Es war wiederum ein gar 

maximaler Stamm !! 

Falsi AH X  
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15. Mai 2025, Maistamm  
 
Der Maistamm hat natürlich wie alle anderen auch an einem Donnerstag stattgefunden. 
Normalerweise schreibe ich dann meinen kleinen Artikel für das MB am folgenden 
Freitagmorgen, damit ich nichts vergesse. Einmal mehr hat das nicht geklappt, denn schon 
früh am Morgen ging ich auf Reisen, mit meinen Kumpels, in die Westschweiz. Freitag bis 
Sonntagabend und nun komme ich also erst am Montagmorgen dazu ein paar Zeilen zu 
schreiben. Es ist nicht mehr alles präsent, aber ein paar Lichtblicke gibt es trotzdem. So haben 
wir also – wieder einmal – über Militär diskutiert. Ist im Moment ja schon ziemlich aktuell. 
Dann gibt es Kameraden, die spenden noch immer Blut (im hohen Alter) und ich gehe davon 
aus, dass das schon ein paar Leben gerettet hat. Was mich besonders begeisterte, war der 
Kochkurs von Soft. Wie er das erzählt hat, kam mir grad mein Flambierkurs in den Sinn, vor ca. 

40 Jahren. Da hatten wir alles flambiert, ausser den Salat      . Aber ich könnte mir so einen 
unterhaltsamen Event auch wieder einmal vorstellen. Essen und Trinken, bis zum abwinken. 

 
Dann hat uns Maria 
wieder sehr gut bedient 
und wir konnten ihren 
Wunsch, sich in unser 
Buch einzutragen, 
erfüllen. 
 

 

 
Und so ging ein weiterer Stamm, wenig überraschend fröhlich zu Ende. Hohes, mini abmäldig! 
 

19. Juni 2025 Sonnwendstamm 
 
Mit acht Teilnehmern war der Stamm noch gut besucht, 
denn die Hitze draussen war doch sehr streng. 
Ferienabwesenheiten einiger «Stammkunden» unserer 

Verbindung haben dazu geführt, 
dass gestern eine kleinere Schar 
anwesend war. Unsere guten 
Feen, Luz und Maria, hatten trotz 
viel Kundschaft und Arbeit im 
Aussenbereich, immer wieder 
Zeit für uns. Neben dem Service, 
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sprich liefern von Essen und Trinken fanden sie dann noch Zeit, um mit uns Spass zu haben.  
 
Auf vielfachen Wunsch hat dann Luz auch 
wieder einmal ein Gruppenbild von uns 
gemacht. So ist einfach sichtbar, wer 
dabei war. 
 
Von den vielen, vielen Fotos, die ich 
«geschossen» habe, kann ich hier nur eine 
kleine Auswahl einsetzen. Aber es ist 
eindeutig sichtbar, dass das eine fröhliche 
Runde war. 
 
Die Weltpolitik liegt bekanntlich im Argen, 
aber diesmal wollten wir nicht die Welt retten, denn die Verantwortlichen hören uns ohnehin 
nicht zu. Diesmal haben wir über Busbrände in Zürich gesprochen und Loki hat genauestens 
erklärt, dass Reparaturen und Revisionen eben nicht so einfach sind, um solche Mängel zu 
beheben. 
 
Dann diskutierten wir noch das vergangene Treberwurstessen, das heisst die Lokalität und das 
kommende Weihnachtsessen (Standort?). 
 
Der Tessinerstamm steht auch «vor der Tür» und Schnell hat einige interessante Regeln für 
die Beteiligten ausgesprochen. Gut, die muss er dann vor Ort nochmals klar durchgeben, und 
zwar so, dass es alle mitbekommen. 
 

 
 
Schliesslich wollte auch Maria noch 
etwas Spass mit uns haben und setzte 
sich so an unseren Tisch, dass nebensitzende Titanen auch noch mit auf’s Bild wollten. 
 
Das war’s also wieder. Das erste Halbjahr ist bald Geschichte und der Redaktor macht sich nun 
daran, alles Notwendige vorzubereiten und umzusetzen, damit diese Ausgabe des 
Mitteilungsblattes termingerecht kurz vor den Schulferien im Briefkasten (digital oder analog) 
landen kann. 
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Alte Geschichten 

Fritz Hirschi v/o Hick, AH, Red 

Diese Notiz hing auf der Innenseite im Schrank des ehemaligen Stammlokales an der 

Hafnerstrasse. Ein Blatt meiner aufbewahrten Dokumente. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ich weiss nicht, wer das geschrieben und gezeichnet hat. Aber es gefällt mir!  
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Agenda 

Titania Stamm im Vorbahnhof 2025 und 2026 

Fritz Hirschi v/o Hick, AH, Red 

9. Juli 2025  Tessinerstamm zum Dritten 
 
24. Juli 2025 Julistamm 
 
14. August 2025  Auguststamm 
 
29. August 2025 Schifffahrts-Stamm zum Zweiten 
 
18. September 2025  Septemberstamm mit Damen 
 
8. Oktober 2025 Dreifarbenstamm zum Zweiten 
 
16. Oktober 2025  Oktoberstamm, mit CC 16.00 Uhr 
 
13. November 2025  Novemberstamm 
 
11. Dezember 2025 Weihnachtsstamm 
 
15. Januar 2026 Neujahrsstamm 
 
12. Februar 2026 Fondustamm 
 
 
Stamm immer ab 18.00 Uhr am Donnerstag im Restaurant Vorbahnhof, ausser 
die besonderen Anlässe (Info folgt besonders) 

Redaktionsschluss  
5. Januar 2026 (theoretisch) 
 

 

 

 

und im Kalender eintragen!   

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwierYeQ9NPUAhUBtRQKHXvEB-AQjRwIBw&url=https://www.bahn.de/autokraft/view/fahrplan/fahrplan-ueb.shtml&psig=AFQjCNHRz-I0OrYhDBHjuMfy-PV6kY_C9g&ust=1498305122378179
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und zum Schluss noch dies… 

 


